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Auf Wohnungssuche
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Die drei Freunde, der Bär Theo, die Giraffe Bella und der kleine Hase Rudi saßen auf der Bank im Park und aßen leckeres Eis. „Wir sind ganz gute Freunde und verbringen gern unsere Zeit zusammen. Wir mögen es, zusammen zu spielen, in den Park zu gehen und unser Eis zusammen zu essen. Wäre es nicht toll, wenn wir auch zusammen wohnen?“, überlegte Bär Theo laut.


„Das ist eine prima Idee!“, antwortete die Giraffe Bella begeistert. „So könnten wir noch mehr Zeit zusammen verbringen. Und ich könnte für uns drei oft Schokoladeneis zubereiten und Erdbeertorte backen.“


„Ich könnte dir bei der Hausarbeit helfen und den Abwasch danach übernehmen.“, bot sich der kleine Hase Rudi an.


„Und ich könnte für uns die Einkäufe erledigen.“, meinte Theo.


„Ich wünsche mir eine helle Wohnung mit hohen Decken und großen Fenstern.“, begann Bella zu träumen.


„Ich mag es gemütlich. Unser Zuhause soll warm und kuschelig sein.“, wünschte sich Theo.


„Und einen Blick ins Grüne haben, zum Beispiel zum Park. Mit einem kleinen Balkon natürlich.“, sagte Rudi.


Die drei Freunde schrieben sich die Wünsche auf und überlegten, wie sie bei der Suche am besten vorgehen sollten. Zuerst fragten sie all ihre Bekannten und Freunde, ob sie jemanden kennen, der eine Wohnung für sie in der Stadt hat. Leider konnte keiner ihnen helfen.


Dann kauften sie sich eine Zeitung und suchten die Anzeigen heraus, die interessant für sie waren. Sie telefonierten und vereinbarten Besuche, fanden so aber auch keine Wohnung, die ihren Wünschen entsprach. Entweder waren sie zu dunkel, oder zu klein, oder hatten Ausblick nur zur Straße und waren ganz laut.


Erschöpft setzten sich Theo, Bella und Rudi auf die Bank im Park und überlegten wieder.
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„Wir können selbst eine Anzeige verfassen. Darin werden wir von unserer Suche erzählen und wie die gewünschte Wohnung aussehen soll. Den Text schreiben wir auf Zettel, die wir dann in der Stadt verteilen.“, schlug Rudi vor.


Gesagt, getan. Die drei Freunde schnitten viele bunte Zettel und beschrieben darauf die gesuchte Wohnung. Danach gingen sie in den Park, klebten die Zettel an Anzeigesäulen oder verteilten sie an die Leute, die spazieren gingen. Im Einkaufsladen und natürlich an ihren beliebten Eisdielenstand hängten sie sie auch auf.


Bald hatten sie viele Angebote. Sie besichtigten noch mehr Wohnungen, fanden aber immer noch nicht das richtige Zuhause für sich. Theo, Bella und Rudi waren sehr enttäuscht und erschöpft von der langen Suche.


Eines Tages erhielten sie einen Anruf von Herrn Wolf. Er hatte einen ihrer Zettel gelesen und bot seine Wohnung an.


„Sie ist genau richtig für sie. Sie ist hell und warm, hat einen Balkon und große Fenster und liegt direkt am Park.“, sagte er.


Als sich die drei Freunde diese Wonung anschauten, waren sie sich sofort einig.


„Das wird unser gemeinsames Zuhause werden.“


Trotz der langen Suche waren sie zum Schluss sehr glücklich und zufrieden.
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Der Umzug
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Die neue gemeinsame Wohnung war gefunden.


Jetzt planten die drei Freunde ihren Umzug. Schließlich wollten Theo, Bella und Rudi ihre alten Sachen nicht wegwerfen, sondern in die neue Bleibe mitnehmen.


„Ich möchte unbedingt mein Klavier und meine Zimmerpflanzen in der neuen Wohnung haben.“, erklärte Rudi.


„Und ich kann mich von meinem großen, kuscheligen Bett nicht trennen. Es wird mit mir umziehen.“, fügte Theo hinzu.


„Und was ist mit meiner Küche?“, fragte Bella. "Ohne sie kann ich für uns kein Eis zubereiten und keinen Kuchen backen. Sie soll zusammen mit allen meinen Kochtöpfen und Pfannen in der neuen Wohnung stehen."


Das würde aber viel Arbeit werden. So viele Hände hatten die drei Freunde nicht. Sie überlegten, wie sie den Umzug am besten erledigen sollten.


„Warum rufen wir nicht die Umzugshelfer an?“, fragte Rudi. "Herr Hund mit seiner Truppe wird uns beim Umzug bestimmt gern unterstützen."


„Ja, das machen wir.“, freute sich Bella. „Herr Hund ist ein erfahrener und sehr netter Umzugshelfer.“


„Ich werde ihn gleich morgen anrufen!“, sagte Theo.


Herr Hund freute sich am nächsten Tag auch sehr über den Anruf der drei Freunde. Er besprach mit ihnen den Umzug und gab gute Ratschläge.
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